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An der 90. Hauptversammlung vom 25. 
Januar 2004 wird Vizepräsident Ruedi 
Signer zum Ehrenmitglied gewählt. Die 
Teilrevision der Statuten wird ange-
nommen. 
 
Im prächtig renovierten Saal im Restaurant 
Schmiedstube in Bern konnte der Vorsit-
zende gegen 80 Teilnehmende begrüssen. 
Wie jedes Jahr erklang zum Auftakt feier-
lich das gemeinsam stehend gesungene 
Landsgemeindelied. Dann trug das Appen-
zellerchörli ein gern gehörtes Lied seiner 
Dirigentin Dorli Lötscher vor. 
 
Jahresbericht 
Vizepräsident Ruedi Signer fasst dann im 
ersten Teil seines Jahresberichts das Ge-
schehen im Appenzellerland zusammen, in 
Politik und Wirtschaft, in Bildung und 
Kultur und im Sport. Auch erwähnt er ei-
nige markante Jubiläen, die letztes Jahr 
gefeiert werden konnten. 
 
Der zweite Teil betrifft das Vereinsjahr 
2003. Im Berichtsjahr durften wir neun 
Neumitglieder begrüssen, mussten aber 
zwei Austritte verschmerzen. Zwei Mit-

glieder haben uns für immer verlassen, 
Ehrenmitglied Emmi Mühlemann-Mess-
mer und unser ältestes Mitglied Jakob 
Inauen, der im Oktober im Alter von über 
102 Jahren den Weg alles Irdischen gegan-
gen ist. Beide Verstorbenen bleiben uns in 
lebhafter und guter Erinnerung. 
 
Der Verein zählt jetzt 237 Mitglieder. 
Ausser den traditionellen Anlässen kam 
letztes Jahr erstmals ein «Volkstümliches 
Kirchenkonzert» hinzu, das in der Kirche 
Oberbottigen mit dem Appenzellerchörli 
Bern, dessen Instrumentaltrio und dem 
dortigen Ortspfarrer durchgeführt wurde. 
Dieses Konzert – am Landsgemeindesonn-
tag – wurde von 110 Personen besucht. Es 
ist zu hoffen, dass das «Volkstümliche 
Kirchenkonzert» zu einem festen Pro-
grammpunkt wird. 
 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem 
kleinen Einnahmen-Überschuss ab; der 
positive Abschluss war nur möglich, weil 
die freiwilligen Beiträge die Summe von 
über 2300 Franken erreichten. Der Vor-
stand verdankt diese Zuwendungen aufs 

herzlichste! Das Budget für 2004 rechnet 
mit einem verkraftbaren Defizit. 
Eine Teilrevision der Statuten wurde nötig, 
weil der Verein seit zwei Jahren nicht nur 
keinen Präsidenten mehr hat, sondern jetzt 
auch noch seinen Vizepräsidenten verliert. 
Neu besteht der Vorstand nach den revi-
dierten Statuten «aus mindestens drei Mit-
gliedern. Der gewählte Vorstand konstitu-
iert sich selbst und bezeichnet die Perso-
nen, die für den Verein die rechtsgültige 
Unterschrift führen» (s. Beilage zu diesem 
Blättli). 
 
Wahlen 
Auf die diesjährige Hauptversammlung hat 
Vizepräsident Ruedi Signer seinen Rück-
tritt erklärt. Seit 1985 arbeitete er im Vor-
stand mit, zuerst als Gesangschef, dann ab 
1997 als Vizepräsident und seit 2002 als 
verantwortlicher Leiter des Vereins: Als 
Vizepräsident war er dem damaligen Prä-
sidenten eine verlässliche und wertvolle 
Stütze und in den letzten beiden Jahren 
dem Verein ein umsichtiger Chef. In Wür-
digung seiner grossen Verdienste wähl-
te die Hauptversammlung den Zurücktre-
tenden zum Ehrenmitglied. 
Die übrigen Vorstandsmitglieder Bruno 
Schneiter, Fritz Willen, Erika Josi, Hannes 
Meier, Louisa Peterer und Peter Gruben-
mann sowie die Rechnungsrevisoren Paul 
Knöpfel, Christian Lauchenauer und Al-
bert Koller wurden in globo einstimmig 
wieder gewählt. 
 
Ernennungen und Ehrungen 
Für ihre jahrzehntelange Treue wurden 
Emilie Kuchen-Lieberherr, Elsy Kuster-
Bertschinger und Anton Schai zu Freimit-
gliedern ernannt. 
Nach 25 Jahren Mitgliedschaft wurden zu 
Veteranenmitgliedern gewählt: Walter 
Bruderer, Louise Bühler-Rechsteiner, Es-
ther Bühlmann, Lisely Koller-Riedel, 
Christian Lauchenauer, Yvonne und Willi 
Schläpfer, Annelies Veuve-Schlatter und 

Priska Wiederkehr. Das Chörli schloss die 
Ehrungen mit einem passenden Lied ab. 
Sodann kamen auch viele Mitglieder des 
Chörlis für lückenlosen Probenbesuch zu 
Ehren; es sind dies die Dirigentin Dorli 
Lötscher, ferner Hildegard Koller, Göpf 
Berweger, Hans Bosshard, Pius Breu, Sven 
Dörig, Ruedi Haltiner, Albert Koller, 
Christian Lauchenauer, Chläus Manser, 
Felix Neff und Edi Staub. 
 
Tätigkeitsprogramm 2004 
Das abwechslungsreiche Programm be-
ginnt mit dem Kafichränzli der Frauen im 
Februar. Dann folgt ein Höhepunkt, der 
Appenzeller Unterhaltungsabend am 20. 
März im Restaurant Kreuz in Belp (s. Ein-
ladung in diesem Blättli.) 

 
Mit einem Zäuerli und einem Lied auf die 
Schönheit unseres Heimatkantons schien 
die Hauptversammlung zu Ende zu gehen. 
Dem war aber nicht so. Plötzlich tauchten 
zwei «verspätete» Appenzeller auf, die sich 
auf dem Weg zur Hauptversammlung ge-
troffen hatten. Sie unterhielten sich über 
Ernstes und Heiteres im Leben des Appen-
zellervereins Bern in den letzten Jahren. 
Die beiden Vortragenden, Felix Neff und 
Sven Dörig durften einen Riesenapplaus 
entgegennehmen. 
 
Nach kurzer Pause wurden schon die ers-
ten heissen Siedwürste mit Kartoffelsalat 
serviert. Weil der Verein ein «kleines» 
Jubiläum feiern konnte, kam die Vereins-
kasse für das Nachtessen auf. 
Nach dieser Hauptversammlung und mit 
den revidierten Statuten und vielen aktiven 
Mitgliedern darf der Verein ruhig in die 
Zukunft blicken und in zehn Jahren dann 
sein grosses Jubiläum feiern. 

Bericht: Otto Kellenberger (AV 3. Februar 2004) 
 

Liebe Vereinsmitglieder, Sie alle sind recht herzlich eingeladen zum 

 Unterhaltungsabend 2004 
Datum: Samstag, 20. März 2004 
Zeit: 19.00 Uhr Saalöffnung, 20.00 Uhr Beginn des Programms 
Ort: Rest. Kreuz, «Aaresaal», Belp  
Anfahrt: Das Kreuz Belp ist mit der S-Bahn (S 3) ab Bern erreichbar, die Züge verkeh-

ren alle 20 Minuten: Abfahrt spätestens ab 19 Uhr 20, um rechtzeitig in Belp 
einzutreffen: Ankunftszeit 19 Uhr 38. 
Wer mit dem Auto kommt, fährt beim Wankdorfkreuz weiter auf der A 6 Rich-
tung Ostring bis Ausfahrt Rubigen und folgt dem blauen Wegweiser Richtung 
Belp. 
Parkplätze sind in ausreichender Zahl vorhanden. 
Fahrplan für die Rückfahrt bis Bern HB 
Belp ab   23:21  23:51  0:15 (Bus) 
Bern an  23:40  0:10  0:35 

Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Flyer!   
90 Jahre Appenzellerverein Bern  
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Neuer Ständerat für Ausserrhoden 
Am 29. Februar hatten die Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürger des Halbkantons in 
einer zweiten Runde den Nachfolger von 
Bundesrat Hans-Rudolf Merz in der kleinen 
Kammer zu wählen. Mit 8269 Stimmen 
schwang Regierungsrat Hans Altherr (FDP) 
obenaus; seine Mitkonkurrentin, die Ober-
richterin Jessica Kehl erreichte mit 7649 
Stimmen einen überraschenden Achtungser-
folg. Die Wahlbeteiligung lag bei 45,75 
Prozent. 
Wir gratulieren Ständerat Altherr recht 
herzlich zur Wahl. Er wird am diesjährigen 
Bundesabend persönlich unter uns sein, 

zusammen mit Bundesrat Merz, dem Inner-
rhoder Standesherrn und Ehrenmitglied Car-
lo Schmid-Sutter sowie unserem neuen Ver-
einsmitglied Nationalrätin Marianne Klei-
ner-Schläpfer und Nationalrat Arthur 
Loepfe. 

 
Appenzeller Abend in Schönbühl 
Der Jodelclub Grauholz Mattstetten lädt ein 
zum Unterhaltungsabend von Samstag, 3. 
April 2004 im Zentrumssaal Schönbühl. 
Gastformation ist das «Engelchörli» Appen-
zell. 

 
  Veranstaltungskalender 2004 

 Mittwoch 10. März Frauentreff 
 Samstag 20. März Appenzeller Unterhaltungsabend  

(s. Einladung in diesem Blättli) 
 Mittwoch 14. April Frauentreff 
 Mittwoch 12. Mai Frauentreff 
 Mittwoch 9. Juni Wanderung der Frauen (Einladung folgt im nächsten Blättli)
 Freitag 25. Juni Bräätle-Obed (Einladung folgt im nächsten Blättli)       

 
Beilagen:  – Flyer (Appenzeller Unterhaltungsabend vom 20.3.2004) 
  – Art. 12 der revidierten Statuten 
  – Einzahlungsschein für Jahresbeitrag 2004 

  
 ● Mitgliederbeitrag 2004 
 Der Kassier dankt Ihnen zum voraus für die prompte Zahlung des auf
   25 Franken 
 lautenden Jahresbeitrags und bittet Sie höflich, den 
   ☛ Zahlungstermin 30. Juni 2004 
 einzuhalten und dafür den beiliegenden Einzahlungsschein zu 
benützen. 

 Anmerkung: Wer schon bezahlt hat oder von der Beitragspflicht befreit 
ist, kann den Einzahlungsschein einfach beiseite legen. Dies gilt auch 
für diejenigen Blättli-Empfänger, die bisher noch keine Beitrittserklärung 
unterzeichnet haben. 

  

 

Treff der Frauen Jeden zweiten Mittwoch des Monats um  
14.30 Uhr in der «Seniorenresidenz»  
an der Schlossstrasse, Köniz 

Sängerchörli Proben jeden Mittwoch von 20.00 bis 22.00 Uhr 
Sommerpause Mai bis September 

Vereinsadresse Appenzellerverein Bern, CH-3000 Bern 

Postkonto 30-7760-7   Appenzellerverein Bern 
Vereinsleitung    
Fritz Willen-Alder Ringweg 14 3661 Uetendorf 033 345 25 24
Louisa Peterer-Koch Blümlisalpweg 7 3700 Spiez 033 654 45 24
Erika Josi-Schiess Staatsstrasse 53 3044 Säriswil 031 829 09 33
Bruno Schneiter Rütiweg 129 3072 Ostermundigen 031 931 57 94
Peter Grubenmann Oberfeldweg 4, Postfach 3072 Ostermundigen 2 031 931 68 43
Hannes Meier Schaufelweg 50 3098 Schliern b. Köniz 031 972 34 26
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